
InteNqcnz ̂ M zur Laibache^Mng ^" ' 9 ?

Guberuial - Kundmachungen.

V e'r 0 r d n u n g. (2 )
des kaiserl. köuigl. illyris^cn Gubelniums.

^essimmuna des Stempels bei Gesuchen wegen Ab.'tehung und Löschung von grundbüchlichen
^ « n i w u n » ^er landläfi chen Vormerkungen oder Pränotationen

Um die vielfälttaen Verkürzungen des Stempelgefä3ß m tt<lst der Löjckungsgesuche mlg-
l ! M hmdan.zuh Iteu, .st mit hohen Hoftammer-Dekrete vom ^ . Oktober l I . Zahl

worden, daß AolaNmyen oder Gesuche we^en 'Absiehung und Löschung von
«rundhückllchen oder landtästicken Vormerkungen oder ^ränotlr.mgen, wenn w zugleich die
^ fs tH l iau^ der geleisteten Zahlung emhalten, nach dem ^.2« I^t. ^ . des Stempelpatents
»om ^Oktober .802 tlassenmäß-g, und zwar nas») dem l'enät.qten Zahlunssbetrage gestem-
pelt ftyn müßcn, tvcnn iknen nicht besondere mit dem klassenmäßigen Slempel dlrslhene
Euwiangsul-kunden b^ilicqen.

laik'ack) am 2<. ^ovembfs , 8 ' ^ .
J u l i u s G r a f don S t r a f so l d o , Gouverneur.

Leopold Fteil>err von E r t e l ,
k. k. Guberniülrath.

E r l e d i g t e s S t i p e n d i u m . (2 )
Ein von Luk.is Marenig/ qelves?>,en Pfa^er zu Oberlaiboch für einen armenWippacher

Studenten g -̂.stetes Stipt^dnün >n „üen, j<i»"iichen Ertraqe von 2« fi. M M . unter dem
Paro^ate d:n Pfarrers zu Wippack, .«u ^ßen G^uße nach Anordnu"q des Stifters oorzüg-
llch'BlulsofrwHi'dte ^es zu Wippack qe,?es,nen Pfarrers Nep:nsch, berufen sind, M erlediget.

D'ej-'nae», Scdnler, w l̂cke au»' d<"i Genun dl?ses St ip^diums einen Anspruch machen
wollen, wllk?n e«!weder ^en B'weis ^er Bsl't be,reund»chsfs zu dem aewesenen Pfa'ser '^ierilsch
o^rr den Geweift »bl-cr Geburt aus W'ppach, nedst ein^m Zeuft'nße, d?> ^"tüsl'ch^n B Ottern
ydl'r die Schutz?pcksii ük.^rsti^^li zu d.ib^n, kanr das Zeugniß über br sinlich^ Betragen,
it^re Dürislakeit, uud uörr »hren wiNüschaftlichen F^rtganH in den zwei leeren Seme«
siern, bllbr»s!,^n.

Die mis d'n aedachf-n Urk'nden belegten Gesuche, sind längstens bis »5. Jänner '818
bei diesem Gul>e^ni!,m tini> röchln.

Hcn di>m k. k. lU'^'schrn Gubernium n> Laî ach am «. December 18»7-

? > l ^ ^ > ^ ' > " ' >« . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ? ^ ^ - . . ,," — v > , . . , . ,

Siadl ^ und Landrechtllche Verlautbarungen.
V e r l n u t b H r u n g^ ( : )

Von dem k k. Stadt- u^d laudrecktt in Kra-'i wird l),ennf öffentlich bekannt g,e
Mackl: E l iei> vc:, diesem Gerichte auf A; sucke, des Anton V I l n i q , ^ulgo Gchibtr t ,
Erkäufers d?s, auj de,- S t . ^W^c-Vvrsiü5t zu ^aibcch 3iro. »4» lieqen^n Hauses, in die
Amyrnliruns des in Verlust tzeralhenkl,, ron Geo g N«li,,cher an Barthelmä Hasner aus»
ae'teLten Ocht'ldschsi'es vom 6 ^ ' . b 12. Ma i 18^7 pr. Z.50 «l gew.lllzet «ovrdln, daher
alle jene. " !^e aus w^ch unmer lur einem Rechte f,,n» «zeqlündeN'n Llnsprlich auf die-
len in Ve lust ^er^^enen Sld^dfckkin ;u hc.bcy si5« n e 'n^ i , ibre allfäuicen z»rwunaen bier-
«us h i ^ . ^ ?er geftsil'chcil F^st vv» l ^a lz l , ^ W^Hen, .? Ta^en so gnviß vor diesem
k f. ^ t ^ t « r,nd ^andrechte hehhrig auszutraßtn h.,b^ werben, n">r:ge„t nach herstli«d''nee
Ul^.i?t,s» onsirist ans «elle.es Anlanq-n lee Bitssit l lus in d,e Böschung dieler am k te i l
V»» i ^ ? lnt^'.ttirten Forderuni pr. ZF» si, gewilliget lveldtn nmd.

zalbsch am »Z. I l j n i ^ 7 .



V e r l a u t b a r u n g . ( i )
Nsn de« k. k. Sladt« uüb randrechte in ssraiu wird bekannt gemacht: Es feie übec

i a i Gesuch dei Dr. Johann Oblack c 'n iv t to l^ a l ! ^ w m , der Mluderjährigcn Kar j , Franz
«nd Franziika »en lpaunevlch zur Crfolsckmig des «llsäll?gen Echuldcnstülncs »ach ihrer i „
>e,n Gchleße Thurnau im Neusiädtler Kstlse am ' 2 . September lizlH v?chvlb?!)e» Mutter
ffrau Iohani.3 Nkpvmuct««, von Pcmnooich, gebohrnen ven Freydu»k, die 5.agsäku,!g ,auf
be:i »9« Jänner V'äch!^,nssltt!^cn Jahrs l 8 ' 8 um y llhr Vormittags vor dl?jc,n ^«rlchle ^
ie.limutt wbr^en, bei weicytr alle iene, welche an den gedachun Pcr iaß, ans was lmmer
für einem Rechlsgrunbe el«en Anspruch z», haben vermeinen, lo gtwlß za erscheinen, unj
H t t a3fä»ig< Forderungen zum Protokoll anzugeben Paben werden, als l<n wibr:gen vcrftls
i« sdgehandell, und eingeansworttt werden wiro.

Loitach am «3. Rovtmb«r l 8 v .

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Van dem k. k. S tad t - und Lsndrcchte in Kram lpn'd brkannt gemachte Es habe der

«m »2. Oktober l . I . aüf tcr Hrxrschaft Krupp im ?)iöll'l>,dtt?r Kreist als Schsoßgltil lMk
dersierbkne Priester ^.ikas Bla^ttsck in seiliem rückgelaßc<e,'i 3estam>!'.t? dd. >g. Srp. '^nd?
i 8 ' < seine zu Fiume befindlichen Verwandten, w»?on er ltdoch einzeln ?5iü!^ genannt b^ ' ,
zu Untvei salerben eingesetzet/ daber d ,̂?n alle je?ie, welche an dessen il>?rl>'.ßen!chasl' aus d l̂-
gedacht vorhandenen Testamentarischen EsdZeinfttzuüg als Verwandle desselben emen Anspruch
zu haben vermeinen, sclden binnen l Ic-.hr, 6 Wochen, 3 To^en so gewiß vor diesen Oe«
richte anbringen sollen, als im widri^cn dieser Verlaß mn de>> Eljche.nenc'en der Ordnung
»ach abgehandelt, und »oftin dnmtkn eing'aiit^ortet wcsden wlld.

Lalvach a«n 4. Novem^<r i8>7.
»̂»» ^ >—>— »> —< > > «— —- ,, ^ , .

V e r l a u t b a r u n g . ( 2 )
V o n dein k. k. S t ä d t - und Linidnchle izz ! t ra in wil'd über Anlanqen des Georg Wen<?e

higg k. k. Lottofollektanten zu 5^uM'<rtt l b?kan,!c ge»^ackt, daß alle jene, '.reiche aus ti?
b?« der lm Fahre : 8 " zu Neumark.l si.it ehiötrn Fe^trsbrunst angeblich verbannte ks^t-
nerisch-ständische 'Aesaria!-Caul!ons«Ol'ilga^on ?)il'l>. 8263 dd. >. M a i ' 804 3 4 M - pr.
200 ss. an ten Bittsteller lautend, aus wes immn' für eiiiem R?ch^tlsel eineil Anspruch
zu haben v ^ m s i n e ^ , selben binnen d^r qejstzl cl>en Frist von « J a h r , 6 Wechen, <; Tagen
vor d«eslM Gerichte so gewlf: garend ms^sn wl len, w^r i^ens nacb fl'!,chfli)5 verstrichen?!»
Termine gedüchle Cautions?Ob?iga! on au^ w'Ucrcs AnlanZcn des Bittstellers für getödttt ,
k ra f t - und w,rr«nas!ss ei t l^ret werd?» w:rb.

^ajbach am 2,.- No)cnber »8»7.

L D e r l a u t b a r u ,l g. ( 2 )
'^ Von dem k. k. G t s d t - und Laudrechte in Kr . ' in hib?n üb't' An landn les Anton V i c l -

ßaber, tü lHer l . Nadlerm^isters a5hier alle j ?ne , welche <?üs was n n m ^ r / ü r einem Reckte
«us den Ver laß l>iner 6M --'a. December <8".8 hi?r!)rss ' m l o ^ e « ' ^ Ehcwirthinn 3into^l>l
V^elhad?r, qebohrnen MuIIitsch eilicn Anspruch nehmen !'.'< können y ^ m " ' ^ ! , , bei dl'r ,u^dik«
fem Ende aus den «.2. Jänner nächst?ommcnde/> Fa^ss >8 '8 um y Uhr f r ' ^e bestimmen
Tagsatzung so gewiß ^u erscheine!,, und bei seber ihre z o r ^ f u q<n zum Psotskolt anzu-
geben / als i" i w'idriqen dieser Ver laß a?»g?^in?clt, und eingeanl.vortet welden wi rd .

Laibach am 25. Noremb?r «8,7.

Aemtlichc Vellautbarung.
B e k a n n t m a c h u n g . (>) ^. - ^ .

8lm l 2 . Jänner künftigen Jahres w r d d.s im Markte Lttb'-ih, ^.irburger Krtlses,
ßtjente Vlilitclr-Derpfle<l<-M<gaznls-Gc!l.'ude im Wege der öffentlichen Versteigerung
« , d<n Veistzietzeuden, jedech mir Vorbehalt d«c hohe» H,ffri<F«rätzliche« Ratiftrotte»,
tzttiulttl werden.
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-av t<? l t t . ^ . i ^ -don welchem ui'd -.war, sü" bas Wo5':qeb<we an nnsieigerlicker Dos

Wimc^ l ^u t i^ l .ch s P H ^ ^ ^ ^ , ^ „ ̂  v^derllckerGatter nach einem

^ ^ ' ^ ^ E ^ ^ ^ e z nm. FlHch.n'N.um von 6? Qu.d.. Klafter ein-
^ Ä . s de ^ d u q e i ^ im Untergeschoß« ein großrs

Zimmer, ewe ^ .n'g ^ , ^ ^ ^ ^ Kü^e, e.nen Vorsaal n.b
^ ' ^ ^ , / - N Gäm , l ^ t Zm/mer untz Gemächer sind m.t g.ten Thüren, Oeftn,

^ n ? h T ' n B a ^ ^ ^ s t l N , uno es köanei, na, dcr S t ^ < dcr Grundmauer noch

zwei Stock^rkc . u s ^ ^ N ' ^ . ^ .^ ^^en- I "d« l t t d°n 20 Quadrat
^ ) ^us der A ^ ^ e ^ " " ^ ^ ncm nr Hole zu schupfenden Pumpen'^rmmen,

Qu<drar Klafter, u,-.b endlich die
^ ^ : m ^ ^ 3 e ^ 3 l ^ ^ ^ ^ welches G«bä^e eben.

e i n / d a r ^ gOnaaerte ^ l A e n - 5 a l m m r von 6 's2 Qnad. K l a u c r n , Fiächen-Maah, gletch«

l ^ ^ / d e ^ : ^ ^ ^ e V ^ « ^ erbitte, Mchl- u.d Frucht-DeP.
^. . r .5« lvc ckes n » ^ l ä ^ von 337 Q'.ad. Klaftern tinnimmt< m,f K,ehwnen
l ssster . b a n / m 7 e i f t ^ Balken versehe« ist. Die,.«

gedeckt "n> schält ewea m,t Brettern wohl verschalte,

?> ^ dem O«rten. welcher '3« Ouad. Klaftern m,ßt, und nnt 26 glmauerteu Pfel .
, . . ,md ii>,<r Brcttervlrschaltling umpfangen »st, endlich -

« u / d ' H'f "«lckcr einen Flächen.Maaß von 623 Qu«d Klaftern M , w:t nnen,
B m ^ e » B r mn7n versehe« , und durck des 3l«chb.rsha^ eine >2 sslamr la^s?n, 2 K aft.r
V n ^ S c k ^ dann durch gemauert« Pleilern mit euier Bretterverjcha-

' " ' ^ u ^ V l 5 u f < ^ s b,eses im bessen Baustande befindlichen Gebäudes wird der durch
unpartb ŝch S ^ w ^ e^bcne Werth vo« 2«,oc>o Gulden W'ener-W hrung .^enom'

, nien und die besondere Bedn'gn-H«, am Tage der Witat'.on erjssnet wcrde«, zu welcher
fammrliche K,uflusiig? hiennt vorgeladen werden.

Gratz den ». Deceniber » g l / . ^^ ̂  ^^

Von der k. f. prov. N i schen Bancal-Administration m Lcubach n»:rd annn w
kannt gemacht, datz das Weinda«'^ Gefäll der S tad t ' und Ua r r Kramburg am i5 e»
d M . NachmWa^ um ^ Ubr bei dem k. k. We.Manldamte
"Välmcr 181s bis le»te>l Oktohcr 1819 an den Meistbietenden mitteU ostcntllchcr Ver .
^-iaeruna verpachtet werden w i r d , wozu.die PachtlusNge.» ^u erscheinen ewgelavcn
»e^den. Lalbach den 3tön December 1817.

Vermischte Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . ( l ) '

Da m r̂ Ente des l . M . die jehige Pachtung des städtischen WassetzulHndunqs -
dann Schwtinwaaq, und des Tuck'Loden und Leinwandm^sserei-Gesälls zu Ende ^ e ^ t ,
so wild über einqehohl:e Genehmigung des lobl. k. t. Sreisamls die neuerliche Verpachtung
ieyer drei Gefälle aus Z Jahre deu 29. l . M . Nachmittags um Z Uhr am Ztathhause ver-
sttigerWgs»eise statt finden; won» die ssauflust'gen eingeladen wl t ten.

S t a U ^ M a g i s t r a t Laibach am ^,. December > « ' / .
^ 2



B e k a n n t m a c h u n g . s»)
Von dem Be'isfsgerichle der Glealsherrs^^s'en Thurn unb Kaltenbrun zu Laibach wird

lekannt gemacht: Es ftl ron die>>m G^ichte über d̂ is btttliche A.»»'uchc»: des ^ < l s I ^ z ,
Grundbesitzer zu Gaderje, ,n die Aiist'erNa.l"7ii tes A'-lor^sat^, s'Edifl-s hlnsicklllch des
zwischen dem sperrn Mishias Läs t ige , U!)d dem Gsüadf-esi^r z« Aio?!-)?, Scoaji:an Ma«
rintschitsch, wegll, an empfangene« G-naid schnixgen -<7" st. P/p^r-Geldes reducn't auf
C. < l . »2» fl/49 kr. sam nr 4 M . Hnter^^n vor de- G'!,idi)dli<ite,c Gut Thuril a»
der Laibach i,ut «. AugUli ««os zeschls'j'eiN^, u„d a r, 2?. 3^5"mb^' näm!?chf2 I^hrs
«nf die vom Bittsteller Lukis ^arz aegen.vä lig ^^'/tre.^dln, orm OchulZlier^ Sebaliia«

» M^rintsckltsh gchirlgrn, dem lödi. Gute 5k l?5 zu G-'b^je s.lb Urb- Nrs . F» »lnibaren,
M ts^tl K!iusl;iblshub5 intahulirttn zerichNich«»» Vergleichs, w-lch?r laut pro^uzirtel, vem

Gl^lbiger allsge iellte.i ^ultt 'Ulg do. >o. Hornuna'8«9gH"z b'richügel n t , ge^llllgct ws?den,
es yab:n demnach alle jene, welche aus was i'Nlnet- lü«- ei'iem ^.^ lst t tel euien Ast^pr'ich
ste2en zu tonnen glauben, chre Rechte binren der gesetzlichen ^rist von « Jahr , 6 Wochen
und Z Tagen vor dlejrm Gerechte so czewlß >ellend z» machen, <>ls tm w^rlgen dleftr gec
richttiche Vergleich nach Veelauf dieser Ziist aus »erncres Zulange» föc getödtet, u»h
kraftlos erilckrt und allenfails «uch tn die EMdlilatton desselben gewtlligtt werdrn wird.

Laibach de,< 29. Ma l » s ' / .

F e i l b i e r h u n q s e d l k t . ( , )
Vom V?jirks:erichse ^er bischöfi'.ch?n H^lsck»aft Görssch.lch wirb hiemit ttkannt qemschti

Es sei vo«, d,fiem G?richfi «uf Ansuchen der Hktl?»s p-s^ei >lu Laidach, ge^en dt< E^ileut»
Ioßs.in u»d Agnes Schuliesschitsch ;u Podjsl-a, wegkn ,n '^^sb. kurr. schuldigen S«o fl. '
c. «. c. die ^rickNlche Ftlltzietlulng der, ^ n gedsa,,^ Eheleute ^»han^, und AgVei Ochu»
sterfchl.sch gehorlgen, z« P»dg»r, und Trut^i grls^u?n, dem Gute Paplns?ld sub Recllf.
N lH. 26 und.?6 dienstbaren zw^t h«!^« zk'iusfech'shüben gewilligt< und hiezu drei Zeil«
»ieth«n<,st«lgsch ngw, nämllch der 2 ; . December l . 5.. der ^7. ^ä»ner und der 26. Fee
lruar «) ,8 jederzeis V,rmittagS ta ttbr,. v»r diesem Mr i ^se im SHlsße zu OZrcschsch
mit dem Beisaije bestimmt worden < dsZ salls gedachte ReUiläte» rse er be? des ersten n»ch
zweiten Feilb'eih^'igstaqfatzung um dea Schltzün^w-rrh otzer d«rüber an M inu gebracht
«erden könnte, dieselben bei »»er brttlen ze.iöetb^nz auch unter ber Schätzung hindannie<
geben werden »uroen« Zu j"ssem 5̂nbe werdei die int«b»llirten Ksäubi^er llnter eint«
«ittels Rubriken, Nii» i»il K^si^ ige. i mi^''ls diesem E3lk.es z l̂r Llcisstisn einqelilden,
w»nebst ei-iunerc w i r d , diß ^ t Ll?ttati)«ij,?dingnlßt zei diesem Gerichte eingtsetzea
werben können.

Bezlrksa/riiff H»-ss^'>'t l ^or^ach «1, en. Novkmber ' s » / .
> ^ ^ ' z , ^ c l (7) — —

Von btm Bezirf^gerichte det» Hlrrschist W<ixelb?r3 wird bicmit bekannt qemicht!
Es h«be Maria Stroini eilwerständlfch mit Anton Dsminik z'̂  Laiback um die TsdteserklH»
rung ihres se,t dem Iakre lgoZ vermißten ^ ^ ^ r s Ignaz Stroin i gebethen.

Da man nun hierüber den Herrn Ge ls te^^oo iü t tn Dr . Maximilian Wurzback zum
Vertreter dieses I ^ a z Stroin i a îgest?!Iet h^t, so wirb ihm dieses durcb öffe-ttleche ?lus«
schrist zu dem Ende bekannt gemacht, daß er dinn.'n e»nem Fahre lo gewiß vor dieses Ge^
^cht erscheinen, sder daß er nock «m leben sei, diesem Oerickte, oder seinem Herrn^
Vertreter mio Erben anzeigen solle, wie widrigen« derselbe nack Verlauf dieser Zeit für
l o b t erkläret wer^n »i rd.
^ Ve,irf«'»e'-icht der Herrschaft W„>s§"<, am 2.5. November ,»>6.

ValvasorseEhre des tandes Krain. s»)
^ Davon w i rd ,u kaufen gesucht: Der z««ire unt brltte the i l .

Venn lemanb einen oder betd« dies« Theile «u verkaufen wünscht, erfährt i « I e i t « « ^
k,mptoir das Nähere. . ^



N^chMt guter Fortepiano. s>)
N'iter;?ichn?tts'l)ck.t sick die E)re bcka^s z-, maci.en, daß bei ihm i , Wien gnte F»r,

t^ia«o>a2er Gattuug^ Ueberspiette,sowohl als Ncüt , mit 5 , 5 ,s2, 6 ui'.d 6 »^ Olta«
ve«^ mir und vhue türkischer Musik um bllilge Preise zu haben sind, cn'.p .̂chlr sich

I o d a n n P a u l D l k z l a ,
^Ia^erm?i,lel-, wvhnt am allen Zleischmarkt

^ , ^ . „ . . . „ . lm ^'o^ftr.schen Hauz Nro. 74^ ,m Zten Stock.

L i e i l a t » o t t Z - 3l n k ün d igu ü q. (2)
Von der k k. Garlnsnns'Apo.heke dchicr wird kielnir bekannt gemacht, daß Mittwoch

hen l7 . December l3>7 Vormittags um »o Uhr in der G^'l'isons-Äposb.eke im Mi l t ta i r«
Sp i ta l ei..e össe t̂tiche Versteigerung zu BeisHassung nachslehender̂  öirjnel - Materialtt»
Übgchaltev werdsn sell, rämlich:

to Eimer We:neßl<! ^oa Pfund Glimmi Arablc»im elect.
' lH Pfund CalNphora ^ o — Süßholz

Fo — gfl^S Wachs .2 — Necrzwl'b l.
D-3 ,Byingun^e^ dicsei' öfsenttichen V?ssic!.jel-unq sl^d:

l t t i l s , daß drei Ta^e vor d?r Licilailo» gab q'li^stclNc M ist-'t und der voslä^sige Prei t
w Lis Apysheke einqesc>,del werden müße», >.ocr d-'ses uiueli^ßt, k,,,?n nickl m ras Pro-
tskoL el»ge!ratzen hetzen Muücr nichr geprüft, muhin l̂uch bei tcr Vei ssclaeruna nicht zuge-
ßässei'. werden. . ,, » ° ,

- t t ns , daß am vorqenannten Licitationstaqe die Herrn Oiferenten selbst odcr dl̂ rch ihre
V^sllmächNgtt zu erscheinen h^en, um die Anzlui?, wöbe: sich dl? Hofkriegsräthllche
RÄtNlkütw', oor^balten wird, vorschriftsmäßig abzufl ießen, lind die Elnlicletung durch
eme Eau t ! ^ , ^el^e m Geld o^er Waare de-,, , « . Theil des licltcllcn Quantums 'beträgt
dem Aerario sicher ,u stellen.

Ztcns, da5 zur Ei.lll?s?:ung der ertt.,nd.'ne„ Vaai-e, dem hi?sigcn Ersieher^sünf Tage
dem Tag der ?unrcff?!ide.i )^lipfal,<»i an qe>schurr heiimnvl >re,li>,.

4tens, dcitz »achttbliche Oßerten mcht anqenom!!:en werden.
Ftens, dclß fl!l> d?i, Be!ib,ether die Verdiüdlichkei!- g!e,ch oum Tage des von ihm gefer-

t;gten Lle:lal'.ol'.s'Protokol!s, für das Aerarimn aber vom Ta^i der erfolgten Natifikatid»
anfange»

^ ü s , daß nach erfolgter vollstHndiger, dlm Muster konformen Ablkferuna. bie Zahlungen
,n Eenventlonsml'mze sogleich geleisiet werden soll?ü, wöbe, die slposbeke jedoch befugt ist
b l̂ nlcht zubehaltener qu.,lltativer oder q!,>a!Ultat>oer Lies^ung de» Prdarf anders woher
zu bez,cden und d^ß die e.-wa höher ausfallende Beföstigu.,g dann dem Licitanten zur Last
folltll wlsd. < >» ,

Laî ach den 6. D^ember »3,7.

m . ^ . « 3 e i l b i e t h u n < , s - E d i k s . (2)
Vv' 'vem Beznksaerichte der Etaatsherrschatt Minkei'dorf w>rd bekannt gemacht: Es

fti aü tA . ' i a i^ndes Greqor Motschmg von Ioditsch als Pr.mus Slanzischen Puppillar-
dormlud, wlder Simon Scmlen, als Niklas Ierinaschen Hermcgensübe^abec v,n Pod« '
Mlcke, w ^ e , schuid.gen 2^9 ^ .50 fs. <,. g. ^. ^ d.e executive Ft. lbieth^g der, dem
l-5'tt.l gkhzr:g n , aus Ackern, W.cse. Waldungen, dann Wohn- und Wirthschastsgebäudel,
best- eid?!! z l Podi..izKe qelegenen ls'i Kauftechtsf>ube lammt Zuqedör aewllllaet, und »ur
Vornakme b? nlbes. Nc Taclatzung auf den ,4 . Jänner. .4 . Februar und .4 «<lr» k ^
l e ^ ! n a i , 3 i a M n i t t ^ ^ von 2 bis 6 M)r im Orle der ftjlqebofhenen Hübe mit dem Beisatz!
k s i ^ n l " lrord n, tah , wenn «eber bel der ersten noch zwe.ten taasatzuna besaate Rea ltät
um den ^ ä t z ^ M Nh oder da. über an Mann gebrcchs werden könnte, sllbe ^ ^ ^ ^ ^ ^
t r i t t ^ Fe'lb^hung «>̂ ch ?.mser der Satzung hmdanngegeben werdcn würe«. W.zu
dle Kuttssistl.en m t dem Besätze, daß die kicltati.'nsbebingnlße m dieler Amtskanllei e,n-
besehen w?rde« f^:nen, und dle intabulllten Gläubiger, Pa^l E l lar» und ^eler suka»
v»rgtlal>en werben. ^ ^ « ^ «"« ? " "

BMktgtticht St«ülsj<lrschast »inkenborf am «. December ^ » 7



«42 M»W>MM
f E d i k t , (2)

5»n tem Vezllkvgrrlchfe Tressen wlrd bclanlit gemacht: Es sei? apf Anjanss^ 5?r
Th^fsia,H?rmanll von Greulich, w<oer Jakob Hr^aiitsch von ÄdlUscku.dorf, wegen jchu!-

. dlgeu 2y ft. .50 ^"2 kr, neost Nebcnuerbn'dlicdfcttcn ,n d»e öfftnllicie Feilb^elhung der, tem
Jakob Hrovatitsch gey^r i^n, zu Willscti^^oif l ie^ildcn, der Hti'rschatt r'aodspseis dttnsl-

, baren, auf 23a sl. gcr,ch l̂lch geschätzt?» Rcai.läleii im Wege der Ercc^lion gewilligtt, ynd
hiezu drei Termine, nämlich der erste auf den Zo. December dieses, der zwflle <>us den
Za. Jänner, und c^dlick der drüte auf den 2. M ' ü i tünf'-gen Jahrs, um y Uhr näh?
tm Oste Wlllscdindorf, Hciupll'.emeind? Treffen m'.l dem Pelsatze best-mmt worden, daß,
wenn diese Real ist weder h?l der ersten noch zwentn Fctlbiethunqsfagfttzung um den
Schlltzungslvetth oder darüber an Mann gebraut werden könnte, ftibc bei der d>-itte-? auch
uuter der Schätzuii^ hindanngegeben werten würde. Wozu demnach dlt Kaufiustlgen rn ' -
geladen werden.

^ Die Kaussbe^inqniße können in dieser Aml5f.inzs?i eingesehen werden.
U Bejirksgellcht T.rls>en '̂.r. 26. November ^ > 7 , '

U E d i k t. (^)
U Von dem Benrksqerjchse Treffen wi'd bn'-ntt bekani-.s gemacht : Es feie auf Anlangm

des Franz schicipach ^01 Gr. Lolenz. lr^der ^ . i l h i us Su^p»!lil!Älssch von Luscka, we^e^
schuldigen «,̂ 0 fi. M M . nebst N be.'wcr :ndliä'telttn in die ö^eiUIiche Feilbielhung der,
dem Mathä^s Slippaini'chitsci) geyörl^en, zu Uisch.» lligs«dc>i, der Hclrsch^fl Seittiiberg
dlensibaren, auf 80c, si. g?r!chtlick ijeschä^en ein n^üzen ^lsrechlskmdi in Wk^e der Ere-
cution gewilligel, und hiezu drtl Termine, näüUlch der eiste »>ilf den 7. Jänner, der zwei-
te auf den 7. Februur und endlich der dritte a^f din 9 M.irz k. , 8 ' s - Iabrö jcdeem^l um
10 Uhr srähe im Orte Luscha , Haupsgenieinde Dö!)ernlg »nt dem Bcisahe bestimmt
worden / däß faüs diese Hude bei der erste:, und zweiten Feilbleih^ngssl'gsalzung nicht um
ten SchälMgwerth oder darüber an Ma-ni ß l b r ^ t ro-i-de, bei der rrnten unter der
Schätzung hindanngegeben werden würde. Wozu die Kausinstlgen vorqeladen wn'den.

Dle Kaussbedinizniße sönnen in dieser Aüsäfanzlei eingesehen sveldcl!«
Bezirksgericht Treffen den 29, 3iove>nler »d«/.

F t i l b i e t h » n g s - E d i k t . s^)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Haasöei-q wird h,e:nit öffentlich kund gemacht:

Cs sei auf Anlangen des Georg Schniderschitz und Stephan Ol^ i tscker , als Probte der
Kirche S t . Pr imi et Felicwni zu Odlosch'l; ^ic j)i<kz. 2,5. l. M November Nro. »026. ill
die execnive Dcrsteigerunq der, dem G ^ r q Skoffciieilthüüll'.ch ^körigen , in Niederdorf lies
zenden/ dieser Herrschaft sub Nectif. 'Rro. 559 dienst^ren, a u f ^ ' k si. klingender in C M '
gerichtlich geschätzten, aus verschiedenen Aeckirn und Wies?» best̂ heiden »s4/l Hübe des Hau-
ses sub Csnscsiftl.'Nro. 6Z. sammt A u - und Zugehör obschuldiM « ^ si. bu» i 6ucz. c^usH
gewill?get worden.

Da nun hiezu Z Termine, nämlich der Zo. December d. I . Z«. I5nner und 27. Fe-
bruar >8»8 jedesmal um y Uhr früh in loco Niederdorf mit dem Beisätze anberaumt wur-
>en; daß falls die obbenannte Realität weder bei der ersten noch zweiten Feilbietkuna. um
d«n SchHzuN jswecth l'.nd darübe» nicht an Mann gebracht werden könnte, solche bei de»
dritten auch unter der Schätzung h<ndcmnqegeben würde.

Deßen dic Ha».,flüssigen mit dem Anhange zur Licitation eingeladen werden, daß die
hiesfäüigen Bedi„a.n!ße in den gewöhnlichen Nmtsl'iunden täglich hierorts einzusehen sind.

Bezirksgericht Haasberg am l-6. November l8>7.

Fe i l b i e t h u n q s - E d i k t . s^)
VsN bem Beh'rksgerichte der Herrschaft Haaiberss wird hiemit kund gemacht: Es fee

«us Anlangen des Georg Kraßsutz '.>l,n Nründl miter Vezilksherrschaft Schne?berg ä^ xiiess



llockerna Nra- »042. obfbulbigen :33 fi. 4c> kr. c n m 3113, c^uza in dle exekutive 5ffe:n-
" ltchr Versteige!-«,^ oer, dem^Matbäus ^dres^ Ueberhabcr dls vättrrllch cZmon O^re l lM«

V<rmögens etgenthümlich gehörigen, in Zirsnitz siebenden, differ H^rrsch^ft sud Reecii.
Nr» . 407. dienstbaren ls6 Hübe dts HclN's sud E^nscript'. Nro. 39. A l i - u>id Zugel,ör,
dann der auch dies«- Herrschaft sub Rerlrs. Hro. 4^2 ec^o.>. un:crthä!uge,i Ueherlandsgrünbe
i« Uscheuk im gesammcen Schahüngsw?ny.e pr. 42« si. ^cwlll g;r lvorbe7,.
, Da nun Hie>u3 Termine, nänlich^der Z«. December l I . , ^o I ^ n c r nnb 28. Fe-

bruar ,8^3 jedesmal um »a Uhc im Or t i ^.rknnz mlt bem Heis.itze anders^ t wurden,
>a» f«lls diese Re<»ltt<Kci! weder lici der ersten noch z-yetten 3ktlbl?lh,.,nq um den Gchägungs-
werrh und darüber ssicht a„ Mann g?dr.,chr wcrden tön.-.le, joiche b?» tcr drillen auch unter
tzem Schätzunaswfrth hindanngegeben mülten, <o werden dle Kauftnliigen und d,e intstbullrte»
Gläubiger mir dem Anh.inge zur ^cilalisn einzeladen, daß öle tnßfa'üigci^ Vedlngniße l»
dieser Kanzlei in den gewöhnlichen Amlsst >ndcn :äglicb emzulche,, si.id.

Bezirksgericht Haasberg am 2^. 5trv?wd3r ,3«7. '

F e i l b l e c y u n g s - C d l ß t . (^)
Vsn bem Bezirksgerichle der H e r r u f t Haasbng wirb hlemit tand gemacht: Es sei

<luf Anlangen-des Thomas Gko ŝ von ^last, c!̂  p i ^ 8 . I lo^ i^^n l ) Nr?. ,«1^6 in die exe»
«lilive Verstngirung d^?, d:m Gc^rg Mis:i schlich, v^l^o Fn-la, ' , elger.tdümlich gehörigen,
in IacobsNttz llegendeu, dieftr Herrschaft sib Ne^lif. N70. »»4 dienstbaren, aus l l»F ft.
gerichtlich geschätzten aus verschiede.:--,! Aeck^n und Wlcf^n b?steh5'.̂ en »s4 H^ihe, des Hau«
ses sub e»nseripr. Nr»>. »9. samnn ^!lv- un̂ > Z'igehö^ udfchuldigen »14 ft. Z3 kr. cun^ sua
cciU8<i gtwläiget worden.

Da nun hilzu 3 Termine, nämlich der 20. D^?mb?r l . I , 29. Jänner und 25.
Februar ' 8 l 8 jeoesn^l um 9 Uhr ftüh in dieser G?riciuc'kar;lkl mit dem Beisatze a«beraumt
wurden, daß f^lls d̂ e gdbenaniue R?aliläl '.oider drr ser e-.'sten noch zweiten Feilblethung
mn dcnHchä^n.'swerih ^nd Drüber inHt an M ^ m pedrackr werden konine, solche bei der dritten

' auck lütter dec Schwung hi!id^'.'qeg!'ben uürde, sn w?rdei7 ble KauffMgen mit dem An^
hangen zur Lm'lat'.on elügelade:,, da5 dce dleßiälligfn VednigniHe in den gewöhnliche»
Amtsstunben täglich hierorts tliizliieke., si^.d.

Bezirksgericht Haasberg am 26. Nod?'.nber iZ iF .

B e l a n n l m a ch ü n y. ^ )
Von dcm Bezi?fsgklichle der Sfastehelrschafl Z«ltenb?lln uad Thuf«, zuLaiback wird

al!geme>> bekakln gemachl: Es sei auf ÄnsuHen Les Ocorg Ko»''''<'l'. q setzlicben Vertreter
fcmcs Et)tmeibeS Eiis<lhclh gedohlicn Prrouschsg, wider And Perouscheg, wkssel? «nuvch
schnwigi.1 44 fi. 47 k .̂ <̂ . 5. s>. in die e^cutio« Fcii.hiish.M8 d s , > cm Schuldner y^hö«
ligen, am 25. Oltodei 1. I . ^cnchllich geschützten Mo ln la r .Verm.gu, als: V,eh. N l ' g a ,
Gelraid uud Vi.hfulles grwill lgel, und Ne d?effälltgl,>2 Fc i ld i t l i u^ «lagjapa. Ofa ol-t i't»
, 2 . D-'^n.b!'? l. I . , dann 8. i"nd 27. Iä^nes lfiz8 Vormittags uc^ 9 -lös z>z ^ : l l o fvd
Haus Nro. 4. beliimml lrrrden, wozu a^e Kausiuiiei'en z>: ^lUeini,» h»-wi. oo,g'.stitl»
,v?ldkn. Laibach am i g . Noormb»'? l Z i / .

Den ^5. December ,8'7 werden in dem Hause Nro. 208. n der .verlässt im 9^^
Gtoäe, verschiedene Meubles, als Kästen, Tische, Stnhle, eine R?'s?''U<r/ G«i,'eln
D^ans, Fl̂ scheukellec, mehrere Klafter Holz und andere Z!?w,g^tten, don lo u^r K « /
mittags al?g?fa7.gen, den Meistbicthenden, gegen gleich haare B ^ u n g o rk^uft wnden.

B e k a n n t m a ch »,̂ n g. s^^ ^
Vom 'Venlkssterichts Krupp wird allgemein bekannt g^naci.t - ^ ' s-. „ ,f <,i s ^. »

z-s Herrn Iosevh Gavinscheg, Inhaber der Herrschaft Mö^ ipq . wid's M ^ « . i ^ r .
von Tsckuril bn Möttlmq, r^gen laut gerichtlichem Ver.:lnch5 dd. .7 N ^ m ^ s ,» 6
schulden 66 ss^ 54 M k r . C . V . c. 8. c. in die er^r iv t Kellb.ethuna ^ ^ d e m ^ . ^ e n
Schuldner sehonM, m Repitschaberge liegenden, dem Grundb^che der Hetr^sst H.öl»,jNg



65o
blrgfechtlich dienstbaren, und sammt gemauerten Keller, darin b^dlicken 2 Fäßern, einer
Bodu?g unfeiner PreZe, auf 200 fi. gerichtlich g?ichäi)ten Weingarten gerMi^es/ und dazu
drei zellbtelluingssernlne, und zwar für den erite^. ter 2!i. December b F./ für den zweiten
der 22. F>^s!?r u>ld für de» dritten der ^?. Febc^ar >8i8 in loco des Welinzarlens ieherzezt
Vo rm l t t ^ s vrn 9 bis »2 Uhr m,l dem Beisatz? bestimmt worde», daß falls de, dem erlien
»der zweiten ffeilbietbunqstermine ged^ck^er Weingarten s<,mmt Keller und Ä^ach lncht um
hen Sch^zuns,swerlh oder darüber an M inn grbr^cht werden sollre, solcher b?» dem dritten
Feilbittkungstet'mm auch unter dem Sch^tzüiigswerthe hlndanr.gegehen werden würde, daher
die Kauflustigen hiezu zu ^schemen vorgeladen werden.

Bezirksgericht Krupp am 2«. Nooember lZ>7.'

" ' B e k a n n t m a c h u n g . O ) .
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Neumarktl w»rd hiennt bekannt gemackt: Es sei

«uf Ansuchen des Franz Praproinegg zu Praprol Ho in die F-ilbieshung des, dem Mashäus
Gollmeyr eigenthümlich «ehörigen, auf »85 fl. gerichtlich ßeschälzten 2 Aecker im Wege der
kxecut<on gewilliget worden.

Da nun h«ezu 3 Termine, und zwar für den ersten der ,7. Oktober, für den zweiten
der »7. November und für den dritten der »3. December d. I . mit tem Beisätze bestimmt
worden ist/ daß, wenn diese Realitäten weder bei dem ersten noch zweilen Termtne um
den Schätzungswetth oder darüber an Mann gebracht werken klnüten, selben be< dem drit«
ttn auch unter dem Schätzungswerts hindanna.ea.eben werten würde, so h.'ben alle jene,
welche diese Realitäten qea/n gleich haare Bezahlung an slch zu bringen gedenken, an den
ersten besagten Tagen Vormittags um »o Uhr vor diesem Gcr«chle zu erschei!,?».

Bezirksgericht Heumarktl am 2y. September i »7.
A n m e r k u n g . Bei dec ersten und zweiten Heilblethungstagsatzung ist kein Kauflusti«

ger ersckienen.
Be^rksaerichf Nl'um.irffl am <?̂ . November »8 «7.

Laidacher Marktpreise vom io. Dccelnber l g ; 7. ^

^ G e t r e i d p r e i s ^ Brod - und Fleischt^ j

E i n Muß z.^
Wienermetzen ^ ' " ^ ! 1317 wagen ^

I « ' ^..«.,«,..^.«'' l v l 1 ^ !

Nllk;»ri,z . . . — ^ . j — ^ « ^ . i , l , ord d.lto . ., < , s , ,!'2z, 1!
K?»", . . . . . ^ 2 4 ' l ö ! 4 ,0 » Laib Waihenbrov. z '., ' ! f>!
'A " , i ' n . . . — 3 ^ o 3 - i , do. Schlnschizentaist. » 29 ' 3 z ^
H'rs . , < . . /, i—^ « , dettc» detto . 2 >6 3 z ' 2 '
Ha'den . . . H ! ^ ' 3 , 0 ! 2 / ! . ß
6» «- - . ^ ' ' ^ > , /ss' s ?^ » '"s.", ' ' <p:^sf^s^ .-. ll '

Golo-undSlld^-Emlösungspreise büy dem k k.Elnlösnnqz-A'Nte zu La'bach.
I n n - und ausländisches Bru-b und Pagament, dann ausländisches Stange! ' i " ld gegen

f̂  k. swfache Dnkate" di? M a r f fein 362 fi. «-> kr.
I r n - nni> ausl^idisches Brück nnd vaga'nen«, dann an<ül^ndisckes Stan«

qenMer lei«»" ^ v^e"zionsmHssige Silhermunze, die Mark fein :
^ m Bedalt? von »5 Lot5 5 ' ^ r a n , und W-H>.''- fein . . . 2^ N- 36 fe,
^ - — une r 1?, ?otl> 6 G r a n , einschluß^ ,2 Lotb fein . . 2 3 - 3 2 -
— — unter ! ' k o ^ . einschlütz'lq c, ^ » ^ ss '^ran fein . . ^3 < 2« -

^ ^ . ^> unter y ?otd6 G r a n , einschlüßig >j Loch fein ^ - ^<l «
U— — nnttr 8 Loth sein . . . ^ . . ^ ^ ^ ^ ^ I »3 - 2» -



A a m g e l e g n , . f 3 H.de g e w ^ e l , und «si z« ^ E dc d/r F w / ^ . " " > ' / " ^
cember . 5 ' 7 und der , o . I ^ n e r ' ä ' 8 ledcemal > ^ . ^ ' ? ^ " ? der , 8 . De-

V w . ^ e n , daß,,w?,m d e r ^ u n d weder be: ler echen noch : w , -. ^ m Anhange bestl.nmt
nm die Schätzung pr. ' ^ fi. an M.nu. gebracht werden l ö ^ " ^ 7 ^ ^ " " ' ^ ^ ^ ^
u^'er derselben !nnda'"^.'gcb"tt werden würde. . ' " ^ ks del tcr dritsen auch

Dlesemi'.ach hab?:» a'Ie 5ka!lfilistig'n an abbestimmlen Taae-, i.,, ^..,. ,-» -
«ei , , allwo sie ach t:^ ^iettalmiöbtdiiignlße vlrnehmkl : - . i e n ' ^ ^ " ^'' "sch?l-

Bczirksge!-tck!t Touschee am 22. Oktober , 8 ! 7 - > ' l ^ ' Z^ei ^.- ,...7 ^ ,
hat sich in Hinsicht odiger Real i tät reu, Kaufiusngn h.rvor g o n d l n ' ' ^ ' ' ' ^ " b ' l n < ,

N a c h r i c h t O )
. Es werden noch fortwährend Wim-Banco-Hofkammer - kram^ ys.

^nal-Obl:gatwnen, und auch die sogenannten franz. T a n s K
Wenn drznnacy Irmand davon etwas zu deacben wült'cket ^ l i N ^

' auf den alten Markte Nro. 97. von S t . F R aca nüber i:5 ^w.-!^

damr tmmer un?tattdtqe Preise in Vcrliältluß < i ^ >.-./ .-^ / " ^ "en
öffentlichm Stand derselben m H ^ " ' ^ " )edesmahl<gm

Hülfsmittel wieder ^? twni i und Brusibcsckwcrden, welche bei ^ « . n ^ „ -^
. um sekr billige Preise zu bekommen sind <2? """ze.chnete n ,

Dlefts äußerst mcrswurd'ges. und von dem ̂ errn ^-l>>.«^-^ 7,<- ^

Sch°,t<. die n « in d« Gegend vonMacarsia w ' w , A c h »b „ »üs d. s»^ ^ ' / ^

F r a n z G a d »er m. p., "
^n «den dieser A^,s««» ^ , _i - >P»«heker z» N«,siMt in Unierfriln

»ecr°-„tr°p'ftn «̂>« « m ? ^ f , s ^ " i . . I ^ ^ P ' ° b ' r ' e « , !°2en°„ntc„ Cch.gcri,che»

Co^voeafion^ - Edikt <"^

es baden alle i ^ "e chea^ den Vrnaß d?s oa.^5 N ^'m ' ^ ' ^ " ' " gemacht- >
lasi.ng s,°es mun l^n^^s t .wso ls verstorben Zrba- ^ a o . i t s ^ " " ' ' ' " ^ l t N ü c k ^
uao Greiselwesk Hä.' les, a.,s was immer für einem G f ^ d / - ' ^ i ' ^'wescnll.' 3'tser
gedenken, ihre «°.>r5che b̂ i d „ a.< den 2 Z / V c c ^ b ? 7 ^ ^ " . ^ " u c h zu mach"

l«ßabha.'dll.ns<,cpfio«5u lwt' den bnssffenden Erden tin^nutwo,/>t ' ^ ' ^ ^ d i c V e , .
Kezi'fsger'ck' ^düa ayl 22. November 181? u-nulworltt wclt'en wlld.

(Zur Beilage Nro. 99-)



V e r l a u t b a r u n g . <3)
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Neumarltl wird hiemit bekannt gemacht: Es sei

auf Anlangen des Georg Doushan von H«yer, wegen schuldigen »5a fi. c. 8. c. ,n d,e exe-
cutlve Felldielyung der, dem Anton Veglitsch gehörigen, in S t . cknna gelegenen der Herr-
schaft Neumarttl zinsbaren, au f4 ' 7 st. zenchtlich geschähen Hübe dann den auf ,89 fi.
,H tr. gerlchlllch geschätzten Fahrniß-Vermögen gewllliget worden.

Da ma« zur Vornahme dieser Feildiethung 3 Tecmtne, und zwar für ^?n ersten den
4. Jänner, für den zweiten den 4. Februar und für den dritten den 4. März ^8 's jeder-
ze»t Vormittags um 9 Uhr mit dem Znsatze bestimmt hat, daß wenn, »eder ie, der ersten
ncch zweiten Feilöttlhungstagsatzung obgenanote Hubc und F i r n i ß - P e r i n ö ^ n an Mann
gebracht werden könnte, selb« bel ter dritten auck unter der Och^tmg blndanl.ge^ebcn «er«
den würden, jo werden hlezu alle Kauflustigen welche dle Vttsfalllqcn Bedingnlße hieramcs
einsehen können vorgeladen, in5des»ndere aber be« dein Umsiande daß dle d^eherrsch.'UIlchen
Int>ibulattons-Bücher im Jahre ls»» vtrbraznt sind, dcm aus obig? Hübe iulabulltten
Gläubigern beleutet ihre intabullrteo Urkunden, b?f der zu diescm Ende am 4. Jänner »8«3
um 9 Uhr Hornuttasts anberaumten Tagsatzung ĵ > gcw?ß zu xreducnen, a!s im widrigen
der für sie entstehen kömmiee Nachiheil nur ltme?i selbn zu^eschriedcn werdcn müße.

Bezirksgericht Neumarktl am 26. Noveinict' 1817.

B e k a n n t m a c h u n g . (3)
Vom Hezirksgenchte der Herrschaft Neumalktl wird h,emit bekannt gemacht: Es sti

«uf Ansuchen des Herrn Franz Mathias Kinder k. ^. Posimeister zu Neunwr t t l , wegen
schuldigen 310 fi. Z6 kr. I pf. 0. 5. c. in die erecullve Zellbicluna. t ? l / dem Gsspar Zhar«
mann, Ulid resveetive deßen Beslhnachfolgcr Pcitr Äo^lck gehörigen, ln Sk. Anna gclegr-
uen, der Herrschaft Neumarktl zinsbaren, auf 2^02 fi. .̂ 0 fs. qerlchtlich geschätzten Gpizb^
Hübe/ dann dem aus 9 fi- 58 kr. gerichtlich geschätzten Fahl!,ch?VernWgen,'qewll!lgtt wv'den.

Da man zur Vornahme dieser Feilbiethung 3 3llin!!«.e, und zwar für den ersten de»
^ l . Iänuer, für den zweiten den 4. Februar uüd für ?e» dlittcn den 4. N ä r : ^8»8 jedee«
zeit Vormittags um 9 Uhr mit dem Beisätze bestimmt hat, daß wenn, weder bei >er ersten
noch zweiten Feilbiethungstagsstzung obgenannte Hubc und Fohrmß-Vermögen «n Man«
gebracht werden könnte, selbe bei der dritten auch unter der Schätzung lmidanngegebrn wer-
ten würden, so werden hiezu alle Kaussustilzen, welche die di?6fäUig?n Bedingnihe hieromts
«instl,tn können vorgeladen, insbesondere aber bei dem Umstände daß die dnühelrschafülcken ,
IntabulatlonblVücher im Jabre > 8 " verbrenn find, ten mif eh-^n Hübe intabullNen
Gläubigern tedeuset ihre intabulirtcn Urkunden l>ej d r̂ zu diesem Ende am 4. Jänner »8^8
«m 9 Uhr Vormittags anberaumten Tagsatzung so gewiß ,u produciren, als im i^drigt»
der für sie evsteken ki »ende Nacttheil nur «hnen selbst zugeschrieben werdcn müß?.

. Bezirksgericht Rcumalttl aüi 26. November i ^ l / .

! B e k a n n t m a c h u n g , (3)
V o n Bezirksgerichte der Herrschaft Nnimarktl wnd hi?m,l b'^nnt gemacht: Es sei

aus Ansuchen der Anna Andre, durch ihren Gewaltsttä^er Matb:atPlclcsnlq zu Krainburcl,
^ wegen schuldigen 59 fi. .80 kr. c. 8. <.-. in d,e ^eclinve F^lbies^ung ter , dcm Jakob sct , i ,

dan.q ss^öriqen, zu ^ayer gelegenen der Herrschas: Ultmanusdors zinsbalen, aus 4 ' 4 st.
gerichtlich geschätzten Kaische sammt Zainhamcr und Sckmldte qewill^et worden.

Da man zur Vornahme dllser F?llbtethung Z Termine, und zwar den e ^en auf den 8.
I ä n n ' r , den zweiten auf den 3. Februar und den dritten auf ten 3 März »8 »3 jstesmal
«m 9 !Nc Vorint:azs mit dem Beisätze bestimmt hat, daß wenn, w<d?r bei t?r ersten
»och zweiten Feilbieshungstagsatzung ohilenc.„nte Realitäten um den SAäyungslvertb odeg
taiäder a^ M mn gebrach'werden 7011^^; selbe bei der dritten auch ul.ter der Scl ,^ l lnn
hj»t'<l'i',qeqehe', wlrdeil würden, so werten »nezu alle ^'aufillst-gen, welche obiqe ReaMate»
«n sil) j l brinzen g<be>isel mildem Beisätze hiezu eingeladen, daß die diessälligen r«cU<
tlH^s'Htdin^n'stt s ^ , . ^ ,n dieler ')lm'skanj,lei einqes hen werden tonnen»

VeMlsaMcht Neumarttl HM 26, November » L l / .


